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VMMO Mitglieder- 
Treffen 2019

Montag, 11. November
Bergerhof, 8124 Maur ZH

Mittwoch, 20. November
Strickhof, Winterthur Wülflingen

Türöffnung: 19.30 Uhr 
Beginn Veranstaltung: 20.00 Uhr

VMMO freut sich über eine zahlreiche 
Teilnahme von Milchproduzent/innen. 

Lassen Sie sich aus erster Hand über  
die Neuigkeiten der Genossenschaft  
sowie die aktuellen Themen aus der 

Milch- und Landwirtschaft informieren. 
An jeder Veranstaltung wird ein  

Mitglied der Geschäftsleitung SMP  
anwesend sein.

«Heimisch»-Taschen

Jetzt bestellen:  
Tel. 044 217 77 33

Bieten Sie die Taschen in Ihrem 
Hofladen zum Verkauf an. 

Einkaufspreis ZBV Fr. 1.-/Stk., 
Verkauf durch Sie Fr. 2.-/Stk. 

Der Erlös gehört Ihnen.

Mindestbestellmenge 50 Stück, 
gegen Abholung in Dübendorf.

Für Ihren 
Hofladen

Leserfoto 

Hansruedi Roth aus Embrach hat einen wunderschönen Herbsttag, ideal zum Säen,  
eingefangen. Herzlichen Dank.
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Brille und Kontaktlinsen: Wie viel 
übernimmt die Krankenkasse?

Eine Brille ist nicht nur ein Acces-
soire, sondern fast immer eine 
Notwendigkeit. Trotzdem übernimmt 
die obligatorische Grundversiche-
rung seit 2011 für Erwachsene keinen 
Beitrag mehr. Denn Fehlsichtigkeit 
wird nicht als Krankheit eingestuft. 

Oder fühlen Sie sich als Brillenträger 
beziehungsweise Brillenträgerin krank? 
Eine Ausnahme sind medizinisch be­
dingte Veränderungen der Sehkraft.

Wurden diese zum Beispiel verur­
sacht durch Diabetes oder durch Au­
genoperationen wie der Graue Star, be­
zahlt die Grundversicherung pro Au­

genseite 180 Franken jährlich für Seh­
hilfen.

Bei Kindern sieht es hingegen anders 
aus, denn sie brauchen häufig neue 
Gläser. Bei ihnen beteiligt sich die 
Grundversicherung mit 180 Franken 
pro Jahr an den Kosten für Brillenglä­
ser oder Kontaktlinsen und das bis 
zum 18. Lebensjahr. Dafür braucht es 
aber zwingend eine Verordnung vom 
Augenarzt – ohne diese vergütet die 
Grundversicherung nichts.

Zusatzversicherungen übernehmen 
meistens auch einen Anteil an neue 
Brillengläser. Die Zusatzversicherung 
AGRI­spezial der Agrisano vergütet, 
nebst vielen anderen Leistungen, bis 
200 Franken alle zwei Jahre für Brillen­

gläser oder Kontaktlinsen und das ohne 
Rezept vom Augenarzt. 

Auch wer sei ne Brille aus Spargrün­
den im Ausland besorgt, erhält diesen 
Beitrag.

Die landwirtschaftlichen Versiche­
rungsberatungsstellen, die den kanto­
nalen Bauernverbänden angegliedert 
sind, oder der Beratungsdienst der Ag­
risano in Brugg sind Ihnen bei Fragen 
zu den Agrisano­Grund­ und Zusatz­
versicherungen gerne behilflich.
n Christian Scharpf, Geschäftsleiter

Agrisano, Regionalstelle Zürich  
Telefon 044 217 77 55 
www.agrisano.ch

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Im Vorfeld der Delegiertenversamm-
lung «touren» der Präsident, die Ge- 
schäftsleitung sowie Dossierverant-
wortliche des SBV jeweils durch die 
Schweiz und diskutieren mit den 
Delegierten und ExponentInnen der 
landwirtschaftlichen Organisatio- 
nen aktuelle Themen. 

Ein Hauptgewicht lag dieses Jahr bei 
den Pflanzenschutzmittel­Initiativen. 
Weiter standen die AP22+, die Raum­
planung, das Freihandelsabkommen 
mit den Mercosur­Staaten, die Situa tion 
auf den Märkten, die Basiskommuni­
kation und das «Medienbashing» auf 
dem Programm. Der Austausch ist für 

den SBV von grosser Bedeutung. Er er­
hielt wiederum wertvolle Rückmeldun­
gen zu und für seine Arbeit. n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsporträt:
15 Hektaren mit vorwiegend Futterbau und 
wenig Ackerbau. Mutterkühe. Reben, Spezial­
kulturen. Direktvermarktung

Wie hat sich Ihr Beruf in den letzten  
10 Jahren verändert?
Im Verhältnis viel mehr Administration und 
weniger Produktion.

Wie hat sich Ihr Betrieb in den letzten  
10 Jahren verändert?
Umstellung von Milch­ auf Mutterkühe, Auf­
gabe der Gemüseproduktion, Intensivierung 
der Spezialkulturen.

Seit wie vielen Generationen wird  
der Hof von Ihrer Familie geführt?
Am heutigen Standort steht mit Sohn Adrian 
ab 2020 die 4. Generation am Start.

Wie ist Ihr Bezug zur nichtlandwirt-
schaftlichen Bevölkerung?
Durch die Mitgliedschaft in diversen Verei­
nen entstehen mit der nichlandwirtschaftli­
chen Bevölkerung interessante Diskussionen. 
Auch dürfen wir auf diverse Erntehelfer aus 
der Umgebung zählen.

Welche politischen Themen 
beschäftigen Sie zurzeit?

Ich stelle mit Verwunderung fest, wie ein 
einzelner Teenager einen grossen Teil der Be­
völkerung politisch beeinflussen kann.

Von welchen Dienstleistungen des ZBV 
haben Sie bereits Gebrauch gemacht?
Versicherungs­ und Steuerberatung, Rechts­
beratung, Hofübergabe.

Welches sind Ihre persönlichen Ziele  
für die nächsten Jahre?
Da ich ab 2020 noch arbeiten darf, aber nicht 
mehr muss, freue ich mich darauf, etwas mehr 
Zeit am See zu verbringen. Auch einige Rei­
sen sind noch im Hinterkopf. n

  

«Im Verhältnis viel mehr 
Administration und 

weniger Produktion.»

Koni Wirth

Alter: 64 Jahre
Zivilstand: verheiratet, zwei Söhne
Ort: Oberstammheim
Beruf: Meisterlandwirt
Hobbys: Angeln, lesen

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp:  
Krankenkassenpolice anpassen
Prüfen Sie Ihre Krankenkassenpolice und melden Sie uns Änderungswünsche  
(Franchise, Modell, Hausarzt) noch bis Ende November.
Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne! 
ZBV Versicherungen, Telefon 044 217 77 50. n ZBV Versicherungen

 

Einladung zur  
Generalversammlung 2019

Samstag, 16. November 2019 
von 10.15 bis 12.00 Uhr

im Glockenhof, Sihlstrasse 33, 
Zürich, Raum Genf

Im Anschluss an die ordentliche GV  
laden wir herzlich zum Vortrag ein:

Referent: Hans Frei
Präsident des ZBV und Vizepräsident  

des SBV, langjähriges Mitglied im  
Zürcher Kantonsrat, Meisterlandwirt

«Die Bedeutung der  
produzierenden Landwirtschaft 

für die Unabhängigkeit  
der Schweiz»

www.selbstbewusstundfrei.ch

Pflanzenschutz, AP22+, Bashing: viele Themen 
beschäftigen dieses Jahr den SBV. Bild: SBV

Der Zürcher Bauer n Nr. 45 n 8. November 201912




